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Die Wahlen auf Landes- und
Gemeindeebene sind vorbei. Die
Wählerinnen und Wähler haben ent-
schieden und alle wahlwerbenden
Parteien haben das Ergebnis mit
Respekt zur Kenntnis zu nehmen. 

In unserer Gemeinde herrscht weit-
gehend ein Klima der Sachlichkeit
und Vernunft, was von den Bürger-
innen und Bürgern großteils auch
sehr geschätzt wird. Jetzt geht es
darum, die vor uns stehenden großen
Aufgaben zielgerichtet anzugehen
und die Gemeinde in eine gute
Zukunft zu führen. Die Überarbei-
tung des Räumlichen Entwicklungs-
konzeptes, die bereits im Gange ist,
wird die nächste große
Herausforderung sein. Weitere
Investitionen in die Umwelt (Er-
weiterung der Förderungen, neuer
Recyclinghof) und der Wohnbau (vor
allem für unsere jungen Menschen)
werden in der kommenden Periode
unser Schwerpunkt sein. Mit der
konstituierenden Sitzung der neuen
Gemeindevertretung am 1. April
beginnt auch offiziell die neue
Periode und werden dabei die
Mitglieder der Gemeindevertretung
angelobt, die Gemeinderäte gewählt
und die Mitglieder der Ausschüsse
durch die Fraktionen nominiert. 

Mein herzlicher Dank gilt den
Wählerinnen und Wählern, die ihrer
demokratischen Pflicht nachgekom-
men sind und am 1. März ihre
Stimme abgegeben haben. Trotz der
Einführung der Briefwahl auf Ge-
meindeebene ist die Wahlbeteiligung
auf ca. 73% zurückgegangen. Der
Wahlvorgang war auf Grund der drei
verschiedenen Entscheidungen nicht
einfach, wodurch es teilweise zu
kleinen Wartezeiten gekommen ist.

Die Gemeindemitarbeiter und die
freiwilligen Wahlhelfer waren aber
sehr bemüht, möglichst effizient zu
arbeiten, wofür ich Ihnen sehr herz-
lich danke.

Mit der Angelobung am 1. April
kommt es in der Gemeindevertretung
zu folgenden Veränderungen: 

Die ÖVP und die FPÖ gewannen je
ein Mandat hinzu, die SPÖ verlor ein
Mandat und den 1. Vizebürger-
meister, die ULE verlor ebenfalls ein
Mandat. 

Den ausgeschiedenen Mitgliedern
der Gemeindevertretung danke ich
sehr für ihr Engagement in den letz-
ten Jahren. Ihre Arbeit wird bei
Gelegenheit sicher noch öffentlich
gewürdigt werden. Neu in die
Gemeindevertretung kommen für die
ÖVP der 41-jährige Tischlermeister
Christian Steindl, die 41-jährige
Angestellte Klaudia Huber, der 
23-jährige Baupolier Johannes
Waldmann, die 21-jährige Ange-
stellte Waltraud Hirnsperger und der
36-jährige AHS-Lehrer und Landwirt
Mag. Hanspeter Schlager-Haslauer.

Für die SPÖ kommt der 37-jährige
Küchenchef Matthias Herbst und für
die ULE der 47-jährige Landwirt
Rupert Haslauer neu hinzu. Für die
FPÖ kommt der 60-jährige
Getränkehändler Roman Lindner
wieder in die Gemeindevertretung.

Den neuen Mitgliedern der
Gemeindevertretung wünsche ich
viel Freude und Erfolg in ihrer neuen
Aufgabe. 

Ihr Bürgermeister
Dipl.-Ing. Franz Tiefenbacher

Liebe
Mitbürgerinnen 
und liebe Mitbürger!

An dieser Stelle bedanke ich
mich sehr herzlich für das große
Vertrauen, dass Sie mir am 1. März
gegeben haben. Es ist für mich eine
große Ehre und Freude, weiterhin
als Bürgermeister für meine
Heimatgemeinde arbeiten zu dür-
fen. Ich werde mich sehr bemühen,
dem großen Vertrauen auch in der
Zukunft gerecht zu werden. Für
mich ist dies Auftrag, gemeinsam
mit der Gemeindevertretung den
erfolgreichen Weg für Elsbethen
weiterzugehen. Wir wollen weiter-
hin eine sehr hohe Lebensqualität
in unserem Ort haben und dass die
Menschen gerne in Elsbethen woh-
nen. Wir wollen, dass unsere Be-
triebe unterstützt werden, nach
Möglichkeit neue Betriebe dazu
kommen, dass wir weiter eine erst-
klassige Seniorenbetreuung haben
und dass unsere Kinder und
Jugendlichen gute Entwicklungs-
möglichkeiten bekommen.  So wie
bisher werde ich die sachliche
Zusammenarbeit mit den
Fraktionen fördern und unterstüt-
zen, damit das Klima in der Ge-
meindestube weiterhin gut bleibt.
Weiters werde ich Sie mit Hilfe der
Gemeindezeitungen, aber auch im
persönlichen Gespräch umfassend
über die Aktivitäten in der Ge-
meinde informieren. Wenn Sie
Fragen, Anregungen oder Be-
schwerden haben, rufen Sie mich
an oder wenden Sie sich an unsere
Mitarbeiter im Gemeindeamt. Wir
stehen Ihnen täglich gerne zur
Verfügung. Nochmals herzlichen
Dank für Ihr Vertrauen und schöne
Osterfeiertage!

Der Bürgermeister
informiert

Landtagswahl 2009, 
Gemeindevertretungs- und 
Bürgermeisterwahlen 2009
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Liebe ElsbethnerInnen!

Wir alle sind froh, dass die
Wintermonate vorbei sind, geht es
Ihnen auch so?

In den Tagen, in denen keine Sonne
zu sehen war, feierten wir immer
wieder Feste, um uns so die Sonne
ins Haus zu holen. Viele der
BewohnerInnen feierten Geburts-
tage, hatten Hochzeitstag und natür-
lich ist unser Faschingsfest ein fixer
Termin für uns alle.

Gemeinsam zu feiern, zu singen,
zu lachen und auch mal ein Tänzchen
zu wagen, egal wie alt man ist, das
macht immer Freude. 

Ganz besonders freut es uns, dass
wir dazu immer wieder Besuch
bekommen. Einmal führte uns die 

1. Klasse der Goldensteinschule vor,
wie junge Mädchen heute tanzen, das
Haus bebte ob der Rhytmen und die
Bewohner waren begeistert von den
akrobatischen Tanzleistungen. Ein
anderes mal überraschten uns

Kindergartenkinder um uns
Frühlingslieder vorzusingen.

Auf den Besuch von den
Firmlingen im April freuen wir uns
auch schon, viele BewohnerInnen
erinnern sich gerne an Ihre eigene
Firmung zurück und erzählen gerne
darüber.

Als besonderes Angebot wird ein
Lehrer für den "Hawaiianischen
Hulatanz" bei uns eine Probestunde
anbieten, wenn es unseren Be-
wohnerInnen gefällt, kommt dieser
regelmäßig und wir sind für die näch-
sten Feste gerüstet….

Ich wünsche Ihnen einen schönen
Frühlingsbeginn und ein schönes
Osterfest mit fröhlichen Feiertagen
und Festen.

Herzlichst, Ihre 
Maria Gruber 

Haus- und Pflegedienstleitung

Seniorenwohnhaus 
Elisabeth
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Neues Nutzfahrzeug 
im Bauhof

Der Kleintransporter der Gemeinde
ist 10 Jahre alt und weist einen
Tachostand von über 100.000 km
auf. Wegen der unterschiedlichsten
Aufgabengebiete des Bauhofes,
besonders in der Winterzeit, ist
zukünftig ein Allradantrieb notwen-
dig. Nach dem Testbetrieb mit
Fahrzeugen von unterschiedlichen
Herstellern wurde der Mercedes
Benz Sprinter als zweckmäßigstes
Fahrzeug beurteilt. Die Familie
Pappas hat durch eine großzügige
Unterstützung ihrer Wohnsitzge-
meinde geholfen, sodass wir dieses
hochwertige Fahrzeug bestellen
konnten. Die Lieferung des Sprinters
erfolgt im Mai 2009 und der Bauhof
wird damit seine Einsatzmö-
glichkeiten weiter erhöhen. 

Oberwinklstraße
Bauabschnitte 2009

Die letzten beiden Bauabschnitte
für die Sanierungsarbeiten an der
Oberwinklstraße sollen im diesem
Jahr durchgeführt werden. Im
Frühjahr wird die Errichtung der
neuen Brücke bei Oberbrandau
begonnen. Da in diesem Bereich eine
neue Straßentrasse hergestellt wird,
kann die neue Brücke betoniert wer-
den, ohne den Verkehr zu behindern.
Anschließend fahren die Bagger für
die neue Trasse auf dem Feld zwi-
schen Ober- und Unterbrandau auf.
Dieser neue Straßenabschnitt soll im
Sommer asphaltiert werden und dann
der Allgemeinheit zur Verfügung ste-
hen. Als letzter Bauabschnitt wird
der Bereich vom Gasthof Mitteregg
bis zur Grenze der Stadt Salzburg
saniert. Die Kosten für diese
Fertigstellungsarbeiten wurden auf
insgesamt € 325.000,-- geschätzt.

Die Planung sieht einen Abschluss
der Sanierungs- und Neuher-
stellungsarbeiten an der Ober-
winklstraße mit Ende der
Sommerferien 2009 vor. 

Friedhof  
neue Urnengräber

Von vielen GemeindebürgerInnen
wurde der Wunsch nach Schaffung
von Urnengräbern an die Gemeinde
herangetragen. Der Auftrag für die
Planung einer Urnenmauer erging am
10. Februar 2009 an Arch. Sieberer,

Informationen aus dem
Bauamt

Ing. Friedrich Ager
Ing. Martin Karl

und Monika Weißenbacher

Neue Straßentrasse -
Oberwinklstraße 
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Salzburg. Er hat im nördlichen
Bereich des Friedhofes eine Mauer
mit 19 Urnennischen samt Natur-
steinabdeckplatten geplant. Der
Entwurf wurde von Herrn Pfarrer
MMMag. Kerschbaum für gut befun-
den und wird nunmehr in die Tat
umgesetzt. Die Fertigstellung der
Urnenmauer soll bis spätestens
Sommer 2009 erfolgen. 

Straßensanierungen
So sicher wie der nächste Frühling

kommen auch die Straßenbaustellen
wieder. Heuer werden vorwiegend
Oberflächen saniert, nachdem in den
vergangen Jahren viele Grabungen
abgeschlossen werden konnten.
Diese Verkehrsbehinderungen wer-
den wieder rechtzeitig bekannt gege-
ben und ausgeschildert.

Sanierung der Nass-
räume im Sportlerheim

Seit den 80-er Jahren wurden die
Armaturen und Fliesen der Nass-
räume im Sportlerheim immer wie-
der hergerichtet. Speziell nach der
erfolgreichen Mauertrockenlegung
im Herbst 2005 / Frühjahr 2006
lösten sich vermehrt Fliesen von der
Wand. Mit dem Austausch der alten
Warm- und Kaltwasserleitungen im
heurigen Sommer, bietet sich endlich

die Gelegenheit Armaturen und
Fliesen  zu erneuern. 

SSprechstundeprechstunde
RA. Mag. Anna Ponz

Salzburger
Familienpass

Mit dem  Salzburger Familienpass
können viele Einrichtungen im
Land Salzburg in Freizeitbe-
reichen, Kultur, Sport und
Bildung, Gastronomie udgl. zu
kostengünstigen Bedingungen
genützt bzw. konsumiert werden.

Der Familienpass ist bei Ihrer
H a u p t w o h n s i t z g e m e i n d e ,
Elsbethen - Meldeamt E11, zu
beantragen!

Die in Glasenbach wohnhafte RA. Mag. Anna Ponz steht allen
Bürgerinnen und Bürgern unserer Gemeinde jeden 

ersten Dienstag im Monat, ersten Dienstag im Monat, 
jeweils von 14.00 - 16.00 Uhrjeweils von 14.00 - 16.00 Uhr, , 

im Gemeindeamt, 1. Sim Gemeindeamt, 1. Stock - Besprtock - Besprechungsraumechungsraum

für alle rechtlichen Fragen mit Rat und Tat zur Verfügung 
(ohne Voranmeldung!).

Die nächsten Termine sind:

07.04.2009, 05.05.2009, 02.06.2009, 07.07.200907.04.2009, 05.05.2009, 02.06.2009, 07.07.2009

Machen Sie Gebrauch von dieser Beratungsmöglichkeit,  bei  welcher
Sie kompetent und praxisbezogen, aber vor allem auch vertraulich, über
Ihr Recht im Alltag und Berufsleben beraten werden.

KanzleiKanzlei
RA. Mag. Anna Ponz

F.W.Raiffeisenstraße 6a, 
5061 Elsbethen

Tel.: 0662/890690, Fax.: 0662/890690-20, e-mail: ra.office@ponz.at

§§§§
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Kompostaktion
am Donnerstag
9. April 2009

Die Kompostaktion findet heuer
am Donnerstag, den 9. April 2009
statt. In der Zeit zwischen 10.00 Uhr
und 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis
16.00 Uhr können Sie sich Gratis-
kompost am Pfarrweg, Nähe Pfarrhof
abholen. Wie üblich wird die Ab-
gabemenge pro Abholer auf ¼ m³
beschränkt (Abholung solange der
Vorrat reicht). Den Kompost nur mit
Erde vermischt aufbringen!

Sammelaktion
Altautos!

Wenn Sie heuer ein
Altauto zum Abholen haben, melden
Sie dies bis spätestens 30.04.2009 im
Gemeindeamt bei Hr. Rettenbacher,
Tel.: 623428-31 an. Die Abholung
kostet € 88,-- pro Fahrzeug, die
Entsorgung selber ist kostenlos.

Austausch aller
Abfalltonnen ohne Räder

Ab Anfang November 2009 dürfen
nur mehr Abfalltonnen mit Rädern
verwendet werden. In der neuen
Hausabfallverordnung wurde näm-
lich festgelegt, dass nur mehr Tonnen
mit Rädern und einer bestimmten
Griffhöhe zulässig sind. In Elsbethen
stehen noch etwa 500 Abfalltonnen,
die ausgetauscht werden müssen.

Die Gemeinde startet deshalb eine
Austauschaktion dieser alten Tonnen.
Sie können neue Tonnen zu einem
günstigen Preis  über das Gemeinde-
amt beziehen. Achten Sie aber dar-
auf, dass die Tonne ausreichend groß
ist. Sie muss so groß sein, dass all
Ihre Abfälle darin leicht Platz haben
und der Deckel immer geschlossen
ist. Sollten Sie nur in Einzelfällen

nicht genug Platz in der Mülltonne
haben, können Sie im Gemeindeamt
Restabfallsäcke kaufen. Diese Säcke
haben einen speziellen Aufdruck und
beim Kauf wird die Entsorgung des
Restabfalls schon bezahlt.

Während der Aktion kosten die 
90 l und die 120 l Tonne € 28,-- und
die 240 l Tonne € 38,--. Dieser Preis
gilt nur bis Ende Juni!

Ihre alte Tonne können Sie, wenn
Sie wollen, in den Recyclinghof brin-
gen und dort kostenlos abgeben.

Weitere Informationen erhalten Sie
bei Herrn Rettenbacher, Zi. E08, bei
ihm können Sie auch die neue Tonne
bestellen.

Im Rahmen dieser Aktion können
Sie auch günstig eine Biotonne kau-
fen. Nutzen Sie die Gelegenheit! Im
Frühjahr werden die Kontrollen über
die Bioabfalltrennung wieder ver-
schärft, weil immer noch zu viele
Bioabfälle in der Restabfalltonne
landen.

Reinigungs-
aktion

Der Umweltaus-
schuss startet am

Samstag, den 25. April 2009 eine
Reinigungsaktion im Gemeindege-
biet. Unterstützt wird die Aktion von
der Berg- und Naturwacht. Wir tref-

fen uns um 8.30 Uhr beim
Gemeindeamt zur Einteilung der
Routen. Wir würden uns freuen,
wenn auch Sie uns bei dieser Aktion
unterstützen. Bitte ziehen Sie gutes
Schuhwerk an und nehmen  Sie
Arbeitshandschuhe mit.

Umweltinformationen Umweltinformationen aus Elsbethen

Runde Mülltonnen ohne Räder - egal ob aus Eisen
oder aus Kunststoff - dürfen ab November nicht
mehr verwendet werden. Sie entsprechen nicht den
Arbeitnehmerschutzbestimmungen. Außerdem
sind sie schwerer zum Handhaben als Tonnen mit
Rädern.

Infoabend Ökologischer
Fußabdruck

Einladung zum Infoabend am
Freitag, 17. April 2009 um
19.00 Uhr im Mehrzweck-

raum der Volksschule. 

Der ökologische Fußab-
druck: "Leben auf (zu) großem

Fuß?" mit Erik Schnaitl
(eine Initiative des Landes Sbg)

Würden alle Menschen so leben
wie wir in Österreich, so bräuch-
ten wir zweieinhalb Planeten. Dies
ist die Kernbotschaft des Konzepts
vom Ökologischen Fußabdruck,
der jene Fläche misst, welche wir
durch unseren Lebensstil bean-
spruchen - für Ernährung, die
Errichtung von Gebäuden, die
Ausbeutung von Rohstoffen. 

Nehmen Sie sich Zeit und infor-
mieren Sie sich über den ökologi-
schen Fußabdruck und über Wege
für einen zukunftsfähigen und
umweltbewussten Lebensstil.

Berichte:
Mag. Christine Schnell, Umweltberaterin
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Lesung der diesjährigen
Preisträgerin des "Frau
Ava - Literatur Preises" 

Frau Maryana Ghaponenko liest
am  28. April 2009 um 19.00 Uhr im
Foyer des Seniorenwohnhauses
Elisabeth aus ihren Werken. 

Eintritt frei! 
www.frauavapreis.at

Neue DVDs bei uns

- Dokus
- Gandhi (8 Oscars!!)
- Ray Charles
Kinder
- Walt Disneys "Mary Poppins"
- Yakari
- Die wilden Hühner und die Liebe

Erwachsene
- Wer früher stirbt, ist länger tot -

eine unsterbliche bayrische 
Komödie

- Roman Polanskis  
"Tanz der Vampire"

- Schnee der auf Zedern fällt - 
nach dem Bestseller von David 
Guterson

- Milagro - Der Krieg im 
Bohnenfeld - ein Robert Redford 
Film

Euer/Ihr
Bibliotheksteam

Gemeindebibliothek
Lesung am 28. April 2009 / neue DVD`s

Liebe Hundebesitzerinnen 
und Hundebesitzer!

Bei der Gemeinde langen immer
wieder Beschwerden ein, dass Hunde
unangeleint mit ihren "Frauerln" und
"Herrchen" unterwegs sind - speziell
entlang des Klausbaches, im Quell-
schutzgebiet und am Treppelweg.

Die Gemeinde nimmt dies zum
Anlass den § 1 Hundehaltever-
ordnung in Erinnerung zu rufen, der
da lautet:

"Im Gebiet der Gemeinde
Elsbethen sind Hunde außerhalb von
Gebäuden, an öffentlichen Orten,
wie z.B. Straßen, Plätzen, Park-
anlagen, Kinderspielplätzen und dgl.
auf land- und forstwirtschaftlich
genützten Flächen, sowie in frei

zugänglichen Teilen von Häusern,
Höfen und Gartenanlagen so an der
Leine zu führen, damit jederzeit eine
Beherrschung des Tieres gewährlei-
stet ist".

Bitte bedenken Sie, dass sich
Personen, auf die ein Hund zuläuft,
bedroht fühlen und Kinder und auch
Erwachsene Panik bekommen. 

Für diese Personen ist zu dem
Zeitpunkt nicht relevant, ob das Tier
seinem Besitzer gehorcht oder nicht. 

Die Gemeinde Elsbethen ersucht
dringend um gegenseitige Rücksicht-
nahme und Einhaltung der angeführ-
ten Gesetzesstelle.

Ihre 
Ingrid Wohlesser

Tel.: 0662/623428-13

Bitte Leinenzwang beachten!
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Erholungsbedürftige behinderte
Kinder (mit Begleitung) und behin-
derte Erwachsene haben die Ge-
legenheit, während des ganzen Jahres
oder an einem bestimmten Turnus an
einem acht- bis vierzehntägigen
Urlaubsaufenthalt teilzunehmen. 

Beim Individualurlaub in St.
Martin bei Lofer/Gasthof Hochmoos
oder in Mariapfarr-Bruckdorf/Hotel-
pension Haus Aloisia können die
UrlaubsteilnehmerInnen die Zeit für
ihren Urlaub selbst bestimmen, Hin-
und Rückreise ist selbst zu organisie-
ren und zu finanzieren. 

Beim Gruppenurlaub in Mariapfarr
erfolgt die Hin- und Rückreise
mittels eines Sammeltransportes.
Während des Aufenthaltes stehen
BetreuerInnen für die Freizeitge-
staltung zur Verfügung.

Termine für Gruppen-
turnusse Mariapfarr:

Termin I: 
MO, 13.07.2009 - SO, 26.07.2009
nur für behinderte Kinder und
Jugendliche mit Begleitpersonen

Termin II: 
MO, 17.08.2009 - SO, 30.08.2009
für behinderte Erwachsene mit 
oder ohne Begleitung (Bei schwe-
ren Behinderungen ist eine Begleit-
person unbedingt erforderlich.)
Anmeldefristen: 
Termin I: 08.05.2009
Termin II: 05.06.2009
Antragsformulare sind erhältlich:

im Gemeindeamt Elsbethen, 
Fr. Michaela Brunnauer, 

Tel.: 0662/623428 DW 12 
und

der Abt. 3 des Amtes der 
Sbg. LREG, Fanny-v.-Lehnert-

Straße 1, 5010 Sbg., 
Tel.: 0662/8042-3566

An dieser Erholungsaktion können
alle behinderten Personen teilneh-
men, soferne sie nicht einer ständi-
gen Pflege und Beaufsichtigung
bedürfen. Bevorzugt werden
Personen, die sich wirtschaftlich und
sozial in einer besonders belastenden
Lebenslage befinden.

Ihre 
Michaela Brunnauer

VVortrag:ortrag:
"Die Homöopathische

Selbstbehandlung”

Sie erhalten einen Überblick über
die wichtigsten homöopathischen
Arzneimittel, die in keiner Haus-
bzw. Reiseapotheke fehlen sollten.
Die Vorgehensweise bei der Wahl
des korrekten Mittels wird genau
erklärt. Darüber hinaus werden die
Möglichkeiten und Grenzen der

homöopathischen Selbstbehandlung
eingehend erläutert sowie die fol-
genden Themen behandelt:

- Können Symptome mit 
homöopathischen Arzneien 
unterdrückt werden?

- Worin unterscheiden sich 
Homöopathie und Schul-
medizin?

- Warum kommt es zu einer 
Krankheit – die homöopa-
thische Sichtweise.

- Richtigstellung weit 
verbreiteter Irrtümer

Datum:  
Montag, 11. Mai 2009

Wo:  
Mehrzweckraum der

VS Elsbethen
Uhrzeit:   19:00 Uhr
Dauer:  ca. 1,5 - 2 h 

Sabine Waldherr-Bliem, 
Klassische Homöopathin

kein Eintritt!
(Organisation Gemeinde Elsbethen)

Foto: Fam. Lamprecht

Behindertenerholung 20092009
des Landes Salzburg
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Als Modellgemeinde kann
Elsbethen das "Pflege Coaching" mit
dem Roten Kreuz auch im heurigen
Jahr wieder anbieten. 

Was heisst 
"Pflege Coaching"

Viele GemeindebürgerInnen von
Elsbethen werden von ihrem
Ehepartner/ihrer Ehepartnerin oder
von Angehörigen zu Hause gepflegt.
Dies verdient viel Respekt und
Anerkennung. Aber diese Pflege
kann anstrengend sein, sowie see-
lisch und körperlich belasten.

Die Gemeinde Elsbethen und das
Rote Kreuz bieten kostenlos eine
Grundpflegeunterweisung an. Eine
diplomierte Fachkraft zeigt Ihnen zu
Hause, wie man eine/n Pflegebe-
dürftige/n bei der Bewegung hilft
(Lagerung, Transfer, Mobilisation,
Verwendung von Hilfsmitteln), beim

Essen und Trinken hilft, die
Körperpflege durchführt, gibt Tipps
bei Behandlungspflege usw..

Sie erhalten die kostenlosen
Pflegecoaching-Schecks beim
Gemeindeamt, Frau Brunnauer und
eine diplomierte Fachkraft wird sich
daraufhin bei Ihnen melden und
einen Termin vereinbaren. 

Informationen erhalten Sie auch
gerne telefonisch beim Gemeindeamt
Tel. 0662/623 428 DW 12 Frau
Brunnauer oder bei den ortsansässi-
gen Hausärzten.                   

Ihre 
Michaela Brunnauer

Kostenlose Grundpflegeunterweisung 
für die Pflege zu Hause

PersonalPersonal
Wir gratulieren unseren
Kolleginnen zum 
10. Dienstjubiläum und 
bedanken uns für die geleistete
Arbeit, Hilfe, Freundschaft
aber vor allem für die vielen
frohen Stunden. 

Annemarie Falch
Dorothea Gabelberger

Leider verlässt uns unsere liebe
Kollegin Ilona Simic mit
31.03.2009, da sie zukünftig
ihre wohlverdiente Pension
genießen wird. Wir dürfen uns
nochmals für die hervorragen-
de Arbeit, Zuverlässigkeit und
Freundschaft bedanken und
wünschen ihr für die Zukunft
alles Gute und viel Gesundheit.

Wie das Leben so spielt, ist mit
einem Abschied auch immer
ein Neuanfang verbunden und
so freuen wir uns in unserer
Mitte, als Verstärkung unseres
Reinigungsteams in der
Volksschule Elsbethen Frau
Paula Krabath begrüßen zu
dürfen. Wir wünschen ihr
schon jetzt viel Erfolg und
freuen uns auf das
eine oder andere
Treffen.
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Wieder steht hoffentlich ein schö-
ner Sommer vor der Tür und können
wir die wärmenden Sonnenstrahlen
auf unserer Terrasse, unserem
Balkon oder vielleicht sogar in unse-
rem Garten genießen.

In diese Zeit der Erholung, der
Regeneration sollten wir besonders

auf unsere Nachbarn Rücksicht neh-
men und müssen wir nicht unbedingt
in den Mittagsstunden den Rasen
mähen, Teppich klopfen oder andere
lärmintensive Arbeiten (Baustellen
usw.) durchführen. Das gleiche gilt
auch für die frühen Morgen- oder
späten Abendstunden oder unseren
wohlverdienten Sonntag.

Oft ist es uns nicht einmal bewusst,
dass unsere Arbeiten, die wir fleißig
und gewissenhaft durchführen, den
netten Nachbarn von nebenan stören.

Oft wird dieses Problem auch in
einer guten Nachbarschaft nicht
angesprochen, da man diese erhalten
will. 

Daher möchten wir mit diesem
Artikel an alle Bürgerinnen und
Bürger apellieren sich diese Fragen
selber  zu stellen und Rücksicht zu
nehmen. Rücksicht auf seinen
Nachbarn, auf den Mieter nebenan,
aber auch Rücksicht auf sich selbst.

Denn nur in einer guten und harmo-
nischen Nachbarschaft, in der man
sich in die Augen sehen kann, in der
man sich grüßt, kann man auf Dauer
gut Leben, das Leben genießen und
somit für die Aufgaben und Heraus-
forderungen des täglichen Lebens,
das sicherlich nicht leichter werden
wird, neue Energie schöpfen.

Darum unsere Bitte!
Nehmen sie Rücksicht, helfen sie

sich  gegenseitig und tragen sie damit
zu einem lebenswerten Elsbethen
bei.

Danke!

Ihr/Euer
Mag. Erwin Fuchsberger

ZZuussaammmmeenn  LLeebbeenn  --
hheeiißßtt   aauucchh  RRüücckkssiicchhtt   nneehhmmeenn!!
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Heuer überrraschten die "Tanz-
mäuse" vom Kindergarten Elsbethen,
unter der Leitung von Andrea
Stipkovits das 2. Mal die
SeniorenInnen des Wohnhauses
Elisabeth mit ihren erlernten Tänzen.
Groß war die Freude bei den Zu-
schauern als viele, fröhliche
"Schneemänner" ihren Schneemann-
tanz präsentierten oder ihre
"Schlittenfahrt" zum Besten gaben.

Zwischen den Tänzen gab es
Weihnachtslieder und Geschichten
die alle Anwesenden auf das bevor-
stehende Fest einstimmten. Großen

Applaus erhielten nicht nur die
Tänzerinnen sondern auch die
Hausmusik "Hansbauer", da Jakob
auch ein ganz lustiges Stück auf sei-
ner Zieharmonika vorspielte.

Nach dieser Adventstunde für
"Groß und Klein - Jung und Alt",
wurden die Kinder vom Senioren-
wohnhaus mit Keksen und Tee ver-
köstigt. Dafür vielen Dank!

Wir vom Kindergarten Elsbethen
freuen uns sehr, dass Andrea
Stipkovits mit ihren Tanzkindern so
viel Leben und Freude ins Senioren-

wohnhaus bringt und hoffen, dass die
jungen Kindergartenkinder weiterhin
als Botschafter zur Verständigung
von Jung und Alt tätig sein werden.

Ein herzliches Dankeschön an alle
Kinder die mitgewirkt  und an alle
Eltern die diesen Nachmittag mög-
lich gemacht haben und natürlich an
Andrea Stipkovits für ihre tolle
Arbeit als Tanzlehrerin.

Liebe Grüße, Ihre
Karin Kotwa 

Kindergarten Elsbethen

Am Donnerstag, den 30.04.2009
um 18.00 Uhr werden in den
Räumlichkeiten des Jugendclubs
Elsbethen die Jugendbeauftragten
von Elsbethen gewählt. 

In den letzten 4 Jahren stellten
sich für diese Funktion Herr Florian
Wöckl und Herr Patrick Obmann
zur Verfügung und möchten wir uns
bei dieser Gelegenheit ganz herzlich
für ihr Engagement, ihren Einsatz
und ihre Ideen bedanken.

Wir suchen engagierte Personen
ab 16 Jahre, die in der Gemeinde
mitreden möchten, Interessen der
jungen Elsbethner/innen vertreten
und selbst Projekte auf die Beine
stellen wollen! Unterstützung gibt
es dabei auch von Akzente Salzburg.

Ebenfalls soll ein neuer Vorstand
des Jugendclubs gewählt und die
Räumlichkeiten des Jugendclubs
wieder zugänglich gemacht werden.

Zur Betreuung während der Öff-
nungszeiten werden geeignete
Mitarbeiter/innen gesucht.

Interessierte wenden sich bitte an:

Frau Monika Dobler, 
Ortsgemeinde Elsbethen, 
(Büro: 08.00 - 12.00 Uhr) 

Tel. 623428-15, 
E-Mail: 

monika.dobler@gde-elsbethen.at

Kindergarten Elsbethen 
Advent - Zeit der Freude und Überraschungen!

Jugendclub ElsbethenJugendclub Elsbethen
Jugend wählt am 30. April 2009 die Jugendbeauftragten von Elsbethen!
Auch ein neuer Vorstand wird gesucht!
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Die verschollene Burg
Erzählungen aus Elsbethen und Umgebung

Erbe, Tradition, Ausbildung...
Wandergeselle aus Deutschland besuchte Elsbethen 

Immer haben Menschen ihre
Freude daran gehabt, wunderliche
Geschichten zu erzählen und die Lust
am Fabulieren hat dabei in vielen
Orten Wahres und Phantastisches,
Erlebtes und Erträumtes wunderbar
miteinander vermischt.

Sie sind ein wahrer Schatz gewor-
den, die Sagen des Volkes, die man
nicht vermissen möchte. Auch bei
uns in Elsbethen gab es sie, die
Volkssagen und Erzählungen, sie
mussten nur aufbereitet werden, um
sie dem Bürger in Erinnerung zu
rufen.

Von 1919 bis 1957 war der in
Salzburg geborene Franz Fischer,
Lehrer und Direktor an der
Volksschule Elsbethen. Fischer
beschäftigte sich intensiv mit der
Natur und mit Blumen, ließ sich bei
seinen Wanderungen gerne über die
Heimat aufklären und so wurde ihm
meist von älteren Gemeindebürgern

so manche Geschichte überliefert,
die er handschriftlich festhielt. Diese
Erzählungen wurden in der Volks-
schule und zum Teil im Museum
“Zum Pulvermacher” archiviert.

Im Oktober des Vorjahres konstitu-
ierte sich das Redaktionsteam Dipl.
Ing. Richard Breschar, Sepp Scheibl
und Dir. Albert Unterlass, um mit
diesen Sagen und Erzählungen von
Franz Fischer ein Projekt des
Generationendorfes zu kreieren. Es
entstand ein Büchlein mit 55 Seiten,
aufgelockert mit wunderschönen
Fotos aus dem Archiv des Museums.

Am 5. Februar 2009 war es soweit,
das Werk wurde dem überaus zahl-
reich erschienenen Publikum vorge-
stellt. Unter der musikalischen
Begleitung durch Gitti und Elfriede
Jischa, gab es im Veranstaltungsraum
des Museums eine Lesung durch
Sepp Scheibl, der einiges aus dem
Büchlein zum Besten gab.

Unterstützt wurde das Projekt von
der Gemeinde Elsbethen, sowie vom
Salzburger Bildungswerk im
Rahmen des Generationendorfes.
Diese Idee fand großen Anklang,
sodass der Großteil der Auflage von
500 Stück bereits vergriffen ist. Ein
kleiner Restbestand ist zum Preis von
je € 5.- noch zu haben.

Tel.:0676-5733546l
Ihr/Euer

Sepp Scheibl

Wandergesellen wie Herr Florian
Boening gibt es auch in unserer Zeit
noch und lassen diese wandernden
Handwerker nicht nur alte Tradi-
tionen wieder aufleben, sondern lei-
sten auch konkrete und fachgerechte
Hilfe wo immer sie gebraucht wird.

Auf seiner Wanderschaft durch
den deutschsprachigen Raum be-
suchte er  am 14.01.2009 auch die
Gemeinde Elsbethen und berichtete
von seinen Erlebnissen.

Wir wünschen ihm für die Zukunft
noch viel Erfolg und Glück auf sei-
nem weiteren Weg.

Sehr geehrte Patienten !

Ab April ändern sich unsere
Ordinationszeiten wie folgt:

Mo, Di, Mi,
und Fr 8.00-12.00 Uhr
Do 9.00-12.00 Uhr
Mo, Mi           17.00-18.30 Uhr

Ihr
Dr. Raimund John
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In der Zeit vom 27. Juli bis 14.
August 2009 veranstaltet die
Elterninitiative "Handicap - kein
Hindernis" zum fünften Mal das inte-
grative Feriencamp in Elsbethen.
Auch heuer bieten wir unseren
Kindern wieder ein buntes
Programm an  Indoor- und Outdoor-
Aktivitäten an. Unser Motto für
heuer lautet: "Eine Reise um die
Welt"

Betreuungszeit: 
MO bis DO von 08.00 - 15.45 Uhr
Fr von 08.00 - 15.00 Uhr

Ort:
Volksschule Elsbethen

Anzahl der Kinder: 
36 Kinder davon (13 mit und 
23 ohne Behinderung)

Alter:
6 bis 13 Jahre
Kinder mit Behinderung 
bis 18 Jahre

Organisation: 
Elterninitiative "Handicap - kein 
Hindernis" in Kooperation mit 
EKiZ Salzburg
Beatrix Lamprecht
Tel.: 0650/9409350
e-mail: beatrix.lamprecht@gmx.at

Pädagogische Leitung:
Nicole Hofer, 
Sonderkindergartenpädagogin
Katharina Karl, 
Kindergartenpädagogin

Kosten:
€ 70,- pro Woche
€ 60,- pro Woche 
für Geschwisterkinder

Anmeldung: Die Anmeldung ist
ab 15. April bei Beatrix Lamprecht
möglich. Es kann nur wochenweise
angemeldet werden! Die Folder wer-
den an die Kinder der VS-Elsbethen
ausgeteilt und im Gemeindeamt ,
sowie der Raika-Elsbethen aufgelegt.

Die Aufnahme der Kinder erfolgt
nach Eingang der Anmeldungen.

Wir freuen uns auf eine schöne Zeit
mit unseren Kindern.

Beatrix Lamprecht und ihr Team

Handicap - 
kein Hindernis
Integratives Feriencamp - Sommer 2009

Grenzwanderung
mit Herrn Dr. Winfried Herbst
am Samstag, den 30. Mai 2009

Ihre
Monika Dobler

Generationenwanderung
entlang der 
"Kultur, Klein- & Flurdenkmäler" 
am Samstag, den 18. April 2009

Treffpunkt 14.00 Uhr
bei der Brücke vor der Zieglau,
Halleiner Landesstraße.

Nähere Informationen folgen!

An dieser Stelle erinnern wir an
das Projekt d. Nachbarschaftshilfe
"Dienst am Nächsten"!

Bei Interesse wenden Sie sich
bitte an Frau Monika Dobler
(Büro 08.00 bis 12.00 Uhr), 
Tel. 623428-15, 
E-Mail: monika.dobler@gde-elsbethen.at

BITTE VORMERKEN:
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Die neuenDie neuen
Gemeindevertretungsmitglieder Gemeindevertretungsmitglieder 
der Gemeindevertretung der Gemeinde Elsbethen

Haslauer Sebastian
Vizebürgermeister

ÖVP

Ing. Helminger
Markus

ÖVP

Rickl Ernst Georg

ÖVP

Karl Roman

ULE

Haslauer Rupert

ULE

Bgm. Dipl. Ing.
Franz Tiefenbacher 

ÖVP

Ebner Michaela

ÖVP

Preslacher Kurt

ÖVP

Tiefenbacher
Gottfried

ÖVP

Haslauer Karl

ÖVP

Steindl Christian

ÖVP

Treschnitzer
Bernhard

ÖVP

Huber Klaudia

ÖVP

Waldmann Johannes

ÖVP

Hirnsperger
Waltraud

ÖVP

Mag. Schlager-
Haslauer Hans Peter

ÖVP

Knoblechner Eduard
Vizebürgermeister

SPÖ

Herbst Matthias

SPÖ

Lechner Romana

SPÖ

Wagner Christian

SPÖ

Mag. Seeburger
Herta Beatrix

SPÖ

Wagner Petra

SPÖ

Lindner Thomas

FPÖ

Lindner Roman

FPÖ

Hechenblaickner
Norbert

ULE
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Gemeindevertretungs- und
Bürgermeisterwahl am 01.03.2009

Wahlergebnisse aus der Gemeinde Elsbethen

gesamt. ab-
gegebene
Stimmen

581

480

513

303

600

559

3036

ungültig

20

11

16

8

17

9

81

gültig

561

469

497

295

583

550

2955

ÖVP

319

243

189

200

299

286

51,98 %
1536

SPÖ

104

120

194

38

153

153

25,79 %
762

FPÖ

45

34

48

21

62

45

8,63 %
255

ULE

93

72

66

36

69

66

13,60 %
402

Wahlbe-
rechtigte

841

636

734

392

875

643

4121

WSP

I

II

III

IV

V

VI/WK

%
Ges.:

Gemeindevertretungswahlergebniss vom 01.03.2009                  (Wahlbeteiligung 73,67 %)

Bürgermeisterwahl am 01.03.2009

Bürgermeisterkandidat der ÖVP, Dipl. Ing. Franz Tiefenbacher 1.824

Bürgermeisterkandidat der SPÖ, Eduard Knoblechner 999

Gesamt: 2.823

Bürgermeisterwahl
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Finanzhaushalt für das 
Jahr 2009

Bericht von Kl. Martin Giebl

Im ausgeglichen erstellten Budget
sind im Ordentlichen Haushalt
Einnahmen und Ausgaben in Höhe
von € 8.335.000,00 ausgewiesen. Im
Außerordentlichen Haushalt sind
Einnahmen und Ausgaben in Höhe
von € 57.000,00 veranschlagt. 

Das Budget 2009 wurde in der
Gemeindevertretungssitzung am 
11. Dezember 2008 einstimmig
beschlossen. Erfreulich ist be-
sonders, dass die Steuern und
Abgaben nicht angehoben wurden.

Bei der Erstellung des Budgets
musste der angespannten gesamt-
wirtschaftlichen Situation, ausgelöst
durch die Finanzkrise, Rechnung
getragen werden. Erfreulich ist den-
noch, dass im Jahr 2009, trotz vieler
Vorhaben, keine zusätzlichen
Schulden aufgenommen werden
müssen, um diese Projekte realisie-
ren zu können.

Für folgende Bereiche kann daher
im Wesentlichen berichtet werden:

1. Kinderbetreuung, Kinder-
garten, Volksschulen, Haupt-
schulen:

Für den Kindergarten Elsbethen
betragen die laufenden Auf-
wendungen € 453.000,--. Diesen
Ausgaben stehen Einnahmen von 
€ 197.000,-- gegenüber. Für betrieb-
liche und private Kinderbe-
treuungseinrichtungen und Tages-
elternförderung sind € 33.000,-- ver-
anschlagt. Die laufenden Betriebs-
und Sachaufwendungen für die
Volksschule Elsbethen und Volks-
schule Vorderfager betragen rund 
€ 316.000,--. Für die Hauptschüler
der Gemeinde Elsbethen wurden 
€ 51.000,-- zur Bedeckung der

Schulsachaufwände budgetiert. Zu-
sätzlich wird die Hauptschule
Goldenstein mit über € 25.000,--
subventioniert.

2. Feuerwehr:
Für die Feuerwehr ist auch dieses

Jahr eine Rücklagenbildung in Höhe
von € 50.000,-- für den Ankauf eines
neuen Fahrzeuges vorgesehen. Zu
den laufenden Betriebskosten und
den Leasingraten in Höhe von 
€ 128.000,-- ist der Ankauf einer
Wärmebildkamera geplant.

3. Wasser, Kanal:
Eine große finanzielle Aufgabe bil-

det jedes Jahr die Instandhaltung und
die laufenden Kosten der Wasser-
leitungen und der Kanalstränge im
Gemeindegebiet. Insgesamt wurden
für beide Bereiche Aufwendungen in
Höhe von € 1.177.000,-- veran-
schlagt. In dieser Summe sind auch
die Ratenzahlungen für Darlehen
inkludiert, die für die Herstellung der
Leitungen und Stränge aufgenom-
men wurden. Für das Jahr 2009 ist
die Errichtung der Wasserringleitung
am Salzachweg geplant.

4. Straßenbau und Bauhof:
Für den Bauhof ist der Austausch

des derzeitigen Pritschenfahrzeuges
vorgesehen. 2009 wird die Sanierung

des Güterwegs Oberwinkl fertig
gestellt. Zusätzlich wird das Straßen-
stück vom Gasthof Mitteregg
Richtung Zistelalm neu asphaltiert.
In der Schießstandstraße werden die
"Schlafenden Polizisten" saniert und
die Fahrbahn im Bereich Friedhof,
Ursulinen und Salurnerweg erneuert.
Inklusive einiger Kleinbaustellen
beträgt der Straßenbauetat rund 
€ 460.000,--.

5. weitere Investitionen:
- Friedhof: € 34.000,-- für eine 

neue Urnengräbermauer
- Seniorenwohnheim: € 10.000,-- 

für einen Generationenpark
- Sportlerheim: Sanierung 

Nassbereiche und Toiletten: 
€ 40.000,--

- Müllentsorgung: 
2. Sperrmüllpresscontainer 
€ 17.000,--

6. Einnahmen:
Die Haupteinnahmen für die

Gemeinde Elsbethen sind die
Bundesertragsanteile (€ 3,8 Mio.),
die Kommunalsteuer (€ 0,7 Mio.),
die Grundsteuer (€ 0,3 Mio.), sowie
die Interessentenbeiträge (€ 0,2
Mio.). Die Einnahmen der Wasser-,
Kanal- und Müllgebühren helfen, die
diesbezüglichen laufenden Ausgaben
zu decken.
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Grundsteuer:
von land- und forstw.
Betrieben A ..................

von Grundstücken n.d.
Steuermessbetrag B .....

Kommunalsteuer:

Hundesteuer:
1. Hund ........................
2. Hund ........................
für jeden  
weiteren Hund ..............
ausgenommen sind Hunde, 
welche in Ausübung eines
Berufes gehalten werden
Hundemarken/JGB........

Ortstaxe:
lt. GV-Beschluss vom
11.12.2008, 
pro Nächtigung ............

Besondere Ortstaxe:
mehr als 80m² ...............
mehr als 40 m² .............
bis einschl. 40 m² .........
dauernd abgest. Wohnw.

Kanalgebühr: 
lauf. Gebühr pro m³ ......
Interessentenbeitrag 
pro Punkt ......................

Wassergebühr: 
lauf. Gebühr pro m³ ......
Zählermiete/Monat .......
Interessentenbeitrag 
pro Punkt ......................
Wasseranschluss-
Mindestgebühr .............

Friedhofsgebühr:
Familiengräber
I. Ordnung ....................
II. Ordnung ...................
III. Ordnung .................

Urnengräber
I. Ordnung ....................
II. Ordnung ...................
III. Ordnung .................

Leichenhalle
Benützungsgebühr
Pauschale .....................
Reinigung und Zu-
sperrdienstpauschale ....

500 %

500 %

3 %

€ 25,00
€ 40,00

€ 55,00

€ 2,50

€ 0,55

€ 198,00
€ 154,00
€ 110,00
€ 99,00

€ 2,97

€ 536,80

€ 1,19
€ 1,09

€ 462,00

€ 1.366,85

€ 381,00
€ 229,00
€ 137,00

€ 92,00
€ 76,00
€ 61,00

€ 20,00

€ 26,00

Müllabfuhrgebühr:
Gefäß mit oder ohne
Biotonne 60 l Sack
pro Stück ......................

60 l Tonne  (m.B.)
14 täg. Entl. ..................
ohne Biotonne ..............

90 l Tonne (m.B.)
14 täg. Entl. ..................
ohne Biotonne ..............

110 l Tonne (m.B.)
14 täg. Entl. ..................
ohne Biotonne ..............

120 l Tonne (m.B.)
14 täg. Entl. ..................
ohne Biotonne ..............

240 l Tonne (m.B.)
14 täg. Entl. ..................
ohne Biotonne ..............

1100 l Container (m.B.)
14 täg. Entl. ..................
ohne Biotonne .............. 

1100 l Container (m.B.)
wöch.Entl. ....................
ohne Biotonne ..............

110 l Tonne (m.B.)
wöch. Entl. ...................
ohne Biotonne ..............

120 l Tonne (m.B.)
wöch. Entl. ...................
ohne Biotonne ..............

240 l Tonne (m.B.)
wöch. Entl. ...................
ohne Biotonne ..............

zusätzliche Biotonne ....

Gewerbemüll:
Sperrmüll pro m³ ..........
Holz pro m³ ..................
Bauschutt pro m³ ..........
Grünabfälle pro m³ .......
Eisen pro m³ .................

Haushaltsmüll:
Sperrmüll, Holz u.
Bauschutt pro m³ ..........
Kühlgeräte/Stück ..........
Reifen mit Felge/Stk. ....
Reifen ohne Felge/Stk...
Traktorreifen/kg ...........
Fernseher/
Bildschirm/Stk. ............

€ 3,10

€ 92,40
€ 79,00

€ 138,40
€ 118,00

€ 157,00
€ 134,00

€ 185,00
€ 158,00

€ 370,00
€ 316,00

€ 1.537,00
€ 1.312,00

€ 3.075,20
€ 2.624,00

€ 314,00
€ 267,00

€ 370,00
€ 314,50

€ 740,00
€ 629,00

€ 76,80

€ 36,00
€ 22,40
€ 32,00
€ 8,00
€ ------

€ 32,00
€ ------
€ 3,00
€ 1,00
€ 0,20

€ ------

Autobatterien/Stück .....
Leuchtstoffröhren/Stk. .
Altöl/Liter ....................
1/4 Std. Häckseln .........
1/4 m³ Häcksel-
gut Abtransport ............

Anliegerleistungen:
Straßenbeleuchtung 
per Längenmeter ..........

Gehsteigerrichtung 
per Längenmeter ...........

Kindergartengebühr:
halbtags
a) einheimische Kinder..
b) auswärtige Kinder ....

ganztags
a) einheimische Kinder..
b) auswärtige Kinder ....
Die Kindergartengebühr ist eine
Jahresgebühr und wird in 
11 Teilbeträgen vorgeschrieben.

Halbtagskinder die den
Kindergarten um ca. 
1 1/2 Stunden länger 
besuchen Aufzahlung 
monatlich .....................

Kinder unter 3 Jahre
einheitlich ....................

Essenkostenbeitrag 
monatlich ......................
Einzelessen ...................
Kindergartenkinder-
beförderung monatl. .....

Bibliothek:
Internetgebühr 
bis 15 Min. ...................
jede weiteren 15 Min. ...
Kostenverrechnung für
Ausdrucke

1 Seite S/W ...................
1 Seite farbig ................
DVD Verleih/Woche ....
Die Beträge für Kinder-
garten, Müllabfuhr,
Wasser und Kanal/
Abwasser beinhalten 
10 % MWst.

€ 2,20
€ ------
€ 0,20
€ 8,00

€  5,00

€ 134,08

€ 123,73

€ 876,70
€ 986,37

€ 1.188,00
€ 1.346,40

€ 8,00

€ 116,00

€ 43,60
€ 2,54

€ 15,00

€ ------
€ 0,50

€ 0,15
€ 0,30
€ 1,00

Ihr Martin Giebl
Leiter der Finanzverwaltung



Nordic-Walking 
mit dem Skiclub Elsbethen

Die Nordic-Walking-Tage des 
SC Elsbethen bieten ein ganzheitli-
ches Trainingskonzept für alle
gesundheits- und leistungsorien-
tierten Sportler/innen und Nordic-
Walker/innen unter professioneller
und fachmännischer Betreuung.

Das Angebot umfasst:

- Ganzheitliche und sanfte 
Leistungsoptimierung

- Kontinuierlicher Aufbau des 
Herz-Kreislauf-Systems

- Stabilisierung und 
Mobilisierung des 
Bewegungsapparates

- Konstante Steigerung der 
koordinativen Fähigkeiten

- Fortdauernde Schulung des 
Beweglichkeitsvermögens

Start:
Montag, 30. März 2009

18.30 Uhr

Ort:
Volksschule Elsbethen

Dauer:
10 Trainingseinheiten 

(der Einstieg ist jederzeit möglich)

Kosten:
€ 60,-- / Einzeleinheit € 10,--

Jede wöchentliche Trainingseinheit
beinhaltet ein aufbauendes Nordic-
Walking-Programm (ca. 90 min).

Anmeldung 
und Information: 

SC Elsbethen - Ossi Ellinger 
Tel. 0676/38 30 228
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23. April 2009 - Mädchen-Zukunftstag

EuRegio Girl`s Day
Praxisorientierte Berufsorientierung von Mädchen nach
dem Motto “Technik & Handwerk - Mädchensache”

Am 23. April 2009 geht der
EuRegio Girls´ Day in die nächste
Runde. Unter dem Motto "Technik
und Handwerk - Mädchensache"
eröffnet der Girls´ Day Mädchen

zwischen 11 und 17 Jahren die
Möglichkeit, handwerkliche, techni-
sche und industrielle Berufsfelder in
der EuRegio Salzburg - Berchtes-
gadener Land - Traunstein zu ent-
decken. Auf der regionalen Home-
page unter www.girlsday.info bieten
rund 60 heimische Betriebe Schnup-
perplätze an. Noch stehen Plätze bei
mehreren Firmen zur Auswahl!
Zukunftsorientierte Mädchen sind
eingeladen, sich bis 01.04.2009 zum
Girls´ Day anzumelden. 

Die Anmeldung erfolgt online! 
Der grenzüberschreitende Aspekt

soll die Mädchen dazu anregen, ihre
beruflichen Ziele auch in räumlicher
Hinsicht nicht zu kurz zu stecken.
Informationen gibt es bei:

akzente Salzburg
Eva Bauer, Projektleiterin

EuRegio Girls´ Day, 
Tel.: 0043/664/424 93 71 
(Mi bis Fr 9 bis 15 Uhr), 

E-Mail: e.bauer@akzente.net 

oder bei 

Elisabeth Bartsch, 
Beauftragte für Chancen-

gleichheit am Arbeitsmarkt, 
Tel.: 0049/861/703-597 

(8 bis 12 Uhr), 
E-Mail: 

Traunstein.BCA@arbeitsagentur.de

ANMELDEZEIT: 
für das Musikum Grödig, 
Göllstr. 7, 5082 Grödig
Tel. 06246/75093, Fax-DW: 13, E-Mail:groedig@musikum-salzburg.at

zuständig für die Gemeinden: 
ANIF, ELSBETHEN, GRÖDIG, GROSSGMAIN und 
WALS-SIEZENHEIM
vom 04. Mai 2009 bis 28. Mai 2009 zu den Bürozeiten:

MO: 08.00-12.00 Uhr; DI: 09.00-17.00 Uhr; DO: 09.00-12.00 Uhr

Tag der offenen Tür 
im Musikum Grödig am 27. März 2009 von 15.00 - 18.00 Uhr
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Als erster Gemeinde in Österreich
wurde der Gemeinde Elsbethen am
26. Februar 2009 das BGF-
Gütesiegel für ihr betriebliches Ge-
sundheitsförderungsprojekt “Gesund
und Fit in die Zukunft” verliehen.

Betriebliche Gesundheits-
förderung hat was!

Und was fragen sich viele?

In der letzten Ausgabe der
Zeitschrift NEWSletter 4/08 der
Österreichischen Kontaktstelle
“Betriebliche Gesundheitsförderung”
war im Zuge der Preisverleihung
nachzulesen:

“Der Gemeinde Elsbethen als
KMU mit 42 MitarbeiterInnen ist es
bestens gelungen, den Prozess der
Betrieblichen Gesundheitsförderung
im Rahmen des Projektes “Gesund
und fit in die Zukunft” anzugehen
und umzusetzen. Für Bürgermeister
und Amtsleiter ist die Gesundheit und
Sicherheit ihrer MitarbeiterInnen ein
besonderes Anliegen. Das Potential
der Betrieblichen Gesundheitsför-
derung wurde vorbildlich erkannt
und ein starkes Team aufgebaut. Die
Verantwortlichen sind sich bewusst,
dass BGF Führungsaufgabe ist. Sie
besuchten das 2-tägige BGF-
Basisseminar und die anschließen-
den Treffen der “BGF-Praxis-
gruppe” initiiert von der Salzburger
Gebietskrankenkasse. Ein sehr enga-
giertes Team und eine bereits bestell-
te Gesundheitsbeauftragte garantie-
ren die nachhaltige Implementierung

der BGF in den Regelbetrieb. Ein
Mix aus verhältnis- und verhaltens-
orientierten Maßnahmen rundet die-
ses erfolgreiche Projekt ab.

Wir gratulieren herzlich!”

Wenn man den vorliegenden
Projektbericht liest, kann man ein
Ziel nachlesen:

Wir wollen Gütesiegelgemeinde
werden - dieses Ziel haben wir
erreicht - aber es ist auch zu lesen …
und uns diese Auszeichnung, aber
vor allem unsere Gesundheit, unser
ausgezeichnetes Betriebsklima und
unsere Gesundheitsressourcen erhal-
ten, weiterentwickeln, verbessern
aber auch erarbeiten!

Der Gemeinde Elsbethen ist es
wichtig, 

- dass es unseren MitarbeiterInnen 
im Betrieb "Gemeinde" gut geht, 

- dass sie gesund sind, 
- dass sie Kraft, Ausdauer und 

Willen haben für unsere 
BürgerInnen da zu sein und 
ihnen zu helfen. 

Das kann aber nur funktionieren, 
- wenn es den Menschen im 

Betrieb "Gemeinde" gut geht, 
- wenn sie sich wohl fühlen, 
- wenn sie gerne, mit Freude und 

motiviert arbeiten.

Das Projekt zeigte uns in vielen
Bereichen auf, 

- wo unsere Stärken sind, 
- worin unsere Ressourcen liegen, 

aus denen wir auch in Zukunft 
schöpfen können, aber auch 

- die eine oder andere Schwäche, 
an der wir für eine zukünftige 
Verbesserung immer weiter 
arbeiten müssen.

Und so kann im Laufe eines derar-
tigen Projektes der Dienstgeber aber
auch der Dienstnehmer und nicht
zuletzt der Bürger Gewinner sein.

Wir freuen uns sehr über die
Verleihung des Gütesiegels, nehmen
es zum Anlass diesen  richtigen und
wichtigen Weg zielstrebig weiter zu
gehen und danken auf diesem Wege
allen, die uns bisher so großartig
begleitet und unterstützt haben.

Mag. Erwin Fuchsberger
Projektleiter/Amtsleiter

Betriebliche Gesundheitsförderung (BGF)
Gemeinde Elsbethen ist Gütesiegel Träger
Der Gemeinde Elsbethen wurde am 26.02.2009 als erster österreichischer
Gemeinde das Gütesiegel für Betriebliche Gesundheitsförderung verliehen!

Foto: GKK Salzburg
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Im Rahmen der Pensionierungs-
feier von Herrn Dir. Gerhard Huber
im Schloss Urstein wurde ihm der
Ehrenring der Gemeinde Elsbethen
verliehen. Die Gemeinde Elsbethen
möchte mit dieser höchsten sichtba-
ren Auszeichnung die besonderen

Verdienste von Herrn Dir. Huber für
das Seniorenwohnhaus Elisabeth
würdigen. Das Seniorenwohnhaus in
Elsbethen war das erste Haus, bei
dem die Pro Humanitate die Be-
triebsführung übertragen bekam, und
seither vorbildlich führt. Elsbethen

bedankt sich bei Herrn Dir. Huber für
die gute Zusammenarbeit, seiner
sozialen Einstellung und besonderen
Menschlichkeit. Herr Bürgermeister
Dipl. Ing. Franz Tiefenbacher über-

reichte Herrn Dir. Huber den
Ehrenring und eine handgeschriebe-
ne Urkunde. 

Ihre 
Michaela Brunnauer

Verleihung des Ehrenringes
der Gemeinde Elsbethen an Herrn Direktor Gerhard Huber

v.l.n.r.: Vzbgm. Sebastian Haslauer, Vzbgm. Eduard Knoblechner, Dir. Gerhard Huber, Bgm. Dipl. Ing.
Franz Tiefenbacher, GR. Ing. Markus Helminger und GR. Norbert Hechenblaickner

Volksschule Elsbethen
Das BuchstDas Buchstabenbuchabenbuch

Am 6. Februar 2009 war es so weit.
Die SchülerInnen der 2a und der 2b
in der Volksschule Elsbethen hatten
ihre Buchstabenbücher fertig gestellt.
Diese Bücher entstanden im Laufe
eines Schuljahres im Werkunterricht

und beinhalten das ganze Alphabet
(für jeden Buchstaben gab es eine
neue Seite und eine textile
Gestaltung). Nach einer guten Jause
mit Würstel und selbstgebackenen
Buchstabenbrötchen durften die

Kinder ihre neuen Bücher mit nach
Hause nehmen.

Ihre
Elisabeth Otte



Rangliste:
Klasse I/weiblich: 

1. Hanna Anzenbacher 
2. Sarah Schmidlechner,  

3. Anna Weilbuchner 

Klasse I/männlich: 
1. Stefan Tiefenbacher 

Klasse II/weiblich: 
1. Natalie Kvita, 

2. Malika Sarhatlic, 
3. Jennifer Schweiger 

Klasse II/männlich: 
1. Felix Brunnauer, 

2. Arian Djalili, 
3. Thomas Seethaler 

Klasse III/weiblich: 
1. Ursula Reiter, 

2. Sabrina Herbst, 
3. Franziska Schörghofer 

Klasse III/männlich: 
1. Martin Resl, 

2. Bernhard Schwaighofer, 
3. Manuel Haslauer 

Klasse IV/weiblich: 
1. Sophie Kurzbauer, 
2. Carolina Neumayr, 

3. Claudia Kebsak 

Klasse IV/männlich: 
1. Andreas Pausch, 
2. Stefan Strasser, 
3. Florian Huber 

Schulbeste wurden:
Kurzbauer Sophie/VS Elsbethen

und 
Herbst Sabrina/VS Vorderfager. 

Wir gratulieren herzlich!
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Wie alle Jahre fand auch heuer
wieder der Ortsschülerskitag am
24.01.2009 statt. Dieses Jahr wurde
in Filzmoos / Neuberg am Geierberg-
lift gefahren und konnten viele
Siegerinnen und Sieger, nach einem
sehr spannenden Rennen, im Zuge
der  Siegerehrung vor Ort gefeiert
werden. 

Die Gemeinde Elsbethen darf an
dieser Stelle allen Organisatoren und
Helfern, die zum Gelingen dieser

wunderschönen Veranstaltung beige-
tragen haben, danken. 

Wir dürfen auch allen Schüler-
innen und Schülern zu ihren großar-
tigen Leistungen gratulieren und hof-
fen, dass wir auch in den nächsten
Jahren diese Veranstaltung bei so
schönem Wetter durchführen kön-
nen.

Ihr/Euer
Mag. Erwin Fuchsberger

Ortsschülerskitag 2009
der Volksschule Elsbethen 
und Volksschule Vorderfager

1. Klasse 1. Klasse

2. Klasse 2. Klasse

3. Klasse 3. Klasse

4. Klasse 4. Klasse
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Salzburg, 13. März 2009/WKS. 

Das rot-weiß-rote Team für die
Berufs-WM 2009 in Calgary/
Kanada ist fixiert. Für Salzburg geht
Fliesenleger Andreas Ebner jun. an
den  Start.

Nach dem ausgezeichneten Ab-
schneiden des österreichischen
Teams bei der 39. Berufsweltmeister-
schaft 2007 in Japan, wo zwei 
Gold-, eine Silber- und eine
Bronzemedaille errungen werden
konnten, gehen nun alle Vorbe-
reitungen in Richtung Kanada 2009
(1. bis 6. September). Die Voraus-
wahlen wurden vor kurzem abge-
schlossen. Nun folgen spezielle
Coachings und Einzeltrainings, die
auf den großen Wettbewerb vorberei-
ten sollen.

Mit dabei ist der Nachwuchs-
Fliesenleger Andreas Ebner jun.
von der gleichnamigen Firma seines
Vaters in Elsbethen. Er hat bei der
20-stündigen Vorauswahl in Wels am
schnellsten und genauesten gearbei-
tet. Aufgabe war, das Wappen samt
Tower der Stadt Calgary zu fliesen.

An zwanzig Messstellen wurde die
Genauigkeit der Arbeit überprüft.
"Ich habe von 100 möglichen
Punkten 94,8 erreicht", freut sich

Ebner. Ein sehr hoher Wert, wenn
man bedenkt, dass jeder Millimeter
Abweichung einen Punkt Abzug
bedeutet. Noch dazu war Ebner mit
18 Stunden Arbeitszeit als Erster fer-
tig.

200.000 Zuseher 
werden erwartet

Vom 1. bis 6. September 2009 ist
der Stampede Park in Calgary
Austragungsort der 40. Berufswelt-
meisterschaften, wo etwa 850 Teil-
nehmer in rund 45 Berufen vor
200.000 Zuschauern um Medaillen
kämpfen werden.

"Die Berufsweltmeisterschaften
bieten die einmalige Chance, die
ausgezeichnete Qualität des österrei-
chischen dualen Berufsausbildungs-
systems ins weltweite Rampenlicht zu
rücken", erklärt WKÖ-Präsident
Christoph Leitl. "Mit 393 erreichten
Medaillen bei den vergangenen
Berufsweltmeisterschaften braucht
Österreichs Fachkräftenachwuchs
den internationalen Vergleich keines-
wegs zu scheuen, sondern kann

selbstbewusst den Weg zur 40.
Berufs-WM nach Kanada antreten."

In 25 Berufen am Start

Österreich tritt in 25 Berufen - vom
Netzwerktechniker über Formen-
bauer bis hin zum Koch, Floristen
oder Anlagenelektriker - in Kanada
an. Ein sehr gutes Abschneiden bei
der jeweiligen Vorauswahl, sowie
eine Belastungsanalyse, die mit
jedem Teilnehmer durchgeführt wird,
sind entscheidend für eine
Nominierung als österreichischer
Kandidat.

Nähere Informationen unter
www.worldskills2009.com oder

www.worldskills.org

Rückfragehinweis: 
Mag. Karl Scheliessnig,

Landesinnung der Hafner, Platten-
und Fliesenleger und Keramiker in

der Wirtschaftskammer Salzburg, 
Tel. 0662/8888-270, 

Fax: 0662/8888-671, 
E-Mail: kscheliessnig@wks.at  

Zur Berufs-WM nach Calgary/Kanada
fährt unser Fliesenleger Andreas Ebner jun.
Die rot-weiß-rote Mannschaft steht fest!

Fo
to

s:
SW

/W
or

ld
sk

ill
s

Nachwuchs-Fliesenleger Andreas Ebner jun. (Mitte) von der gleichnamigen Firma seines Vaters in
Elsbethen hat bei der 20-stündigen Vorauswahl in Wels am schnellsten und genauesten gearbeitet.

Wettbewerbsaufgabe bei der Vorauswahl der
Fliesenleger war, das Wappen samt Tower der
Stadt Calgary zu fliesen. An zwanzig Messstellen
wurde die Genauigkeit der Arbeit überprüft.
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Am 08. Februar wurde die diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung der
Brauchtumsgruppe "Die Eglseer"
abgehalten, welche ganz im Zeichen
der Neuwahl des Vorstandes stand.
Zu unserer Freude konnten zahlrei-
che Ehrengäste begrüßt werden, allen
voran Bürgermeister Dipl. Ing. Franz
Tiefenbacher, sowie der Landes-
obmann der Salzburger Heimatver-
einigungen, Erwin Eder.

Josef Herbst, der nach über 
20 Jahren Obmannschaft zurücktrat,
berichtete über Erinnerungen seiner
Amtszeit. Er betonte, dass er zwar
nun das Zepter an die junge Genera-
tion übergebe, aber immer ein
Eglseer bleiben würde und den
Verein in allen Belangen unterstützen
möchte. Er übergab seine Funktion
an Johannes Fürstaller. Benedikt
Helminger übernimmt das Amt des
Obmann-Stellvertreters. Mit ihnen,
sowie zwei weiteren neuen Vor-
standsmitgliedern, Anna Zenker und
Sabine Herbst, erfährt der Vorstand
eine deutliche Verjüngung. Dem
scheidenden Obmann Josef Herbst
wurde die Dankesmedaille des
Landesverbandes in Gold verliehen.

Bürgermeister Franz Tiefenbacher
überreichte ihm außerdem den
Ehrenbecher der Gemeinde
Elsbethen.

Erfreulicherweise konnten mit
Sebastian Ebner und Dominic Haider
wieder zwei neue Mitglieder in den
Verein aufgenommen werden.

Landesobmann Erwin Eder lobte
das junge Team und die Arbeit des
Vereins für den Flachgau und das
ganze Land Salzburg. Auch Bürger-
meister DI. Franz Tiefenbacher
bemerkte, dass die Eglseer nicht nur
in der Gemeinde, sondern regional
eine große Bedeutung hätten.
Gemeinderat Ing. Markus Helminger
brachte den Charakter des Vereins

auf den Punkt: "Wir arbeiten mit
Laptop und Lederhose". Es sei wich-
tig, zurück zu den Wurzeln und trotz-
dem innovativ zu denken, nicht in
der Entwicklung stehen zu bleiben,
sondern das Feuer zu erhalten. Dies
gelinge bei den Eglseern sehr gut. 

Mit diesem Motto, das Ansporn für
das nächste Vereinsjahr sein sollte,
wurde die Jahreshauptversammlung
um 11.45 Uhr beschlossen.

Verena Herbst
Schriftführerin

Im Rahmen der 70. Generalver-
sammlung der Milchgenossenschaft
Elsbethen - St. Jakob wurde unse-
rem langjährigen Milchfrächter
Herbert Walkner mit seiner Gattin
Annemarie aus Anlass seiner
Pensionierung Dank und Aner-
kennung ausgesprochen.

Herbert Walkner hat über 41 Jahre
lang - zuerst noch bei seinem Vater
und seit 1976 als selbständiger
Frächter - täglich, ob Sonn- oder
Feiertag, oft auch bei schlechten

Straßenverhältnissen im Berggebiet,
die Milch unserer Bauern gesam-
melt und zu unserem Verarbeitungs-
betrieb Alpenmilch Salzburg
gebracht.

Die Bäuerinnen und Bauern der
Liefergenossenschaft Elsbethen - St.
Jakob wünschen ihm alles Gute und
vor allem Gesundheit für die
Zukunft.

Josef Hirnsperger
Obmann

Jahreshauptversammlung der Eglseer - 2009

Milchgenossenschaft Elsbethen - St. Jakob
Dank an Herbert Walkner für seine 

über 41 Jahre lange zuverlässige Tätigkeit
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Unsere Unsere AdventAdventfenster 2008fenster 2008
Rückblick auf eine besondere Zeit für Elsbethen - unsere Adventfenster 2008

01.12.2008
Museum zum Pulvermacher, Joh. Herbst Straße

06.12.2008
Nautilus-Apotheke, Gemeindeweg 2

07.12.2008
Familie Mayer, Klausbachweg 28

09.12.2008
Familie Herbst, Goldensteinstraße 17b

08.12.2008
USK Elsbethen, Sportplatz Elsbethen

05.12.2008
Hauptschule Goldenstein, Schloss Goldenstein

04.12.2008
Volksschule Elsbethen, Pfarrweg 9

03.12.2008
Familie Ebner, Binderweg 2

02.12.2008
Familie Haslauer, Gfalls 4

In Elsbethen wurden in der
Adventzeit 2008 wieder 

24 weihnachtlich
geschmückte Fenster 

geöffnet und verliehen unserem Ort
eine besonders schöne Kulisse in der
Vorweihnachtszeit.

Den Teilnehmern aus privaten
Haushalten, Vereinen, Gewerbe-
treibenden und Institutionen sei an
dieser Stelle ein herzlicher Dank aus-
gesprochen. Mit viel Engagement

wurden die Adventfenster gestaltet
und  u. a. bei der Öffnung mit einem
liebevollen Rahmenprogramm verse-
hen.

Der Bürgermeister Dipl. Ing. Franz
Tiefenbacher bedankte sich bei allen
Teilnehmern und lud zu einem
gemeinsamen Abendessen ein.

Für das nächste Jahr liegen bereits
Anmeldungen vor und sollen auch im
Advent 2009 wieder "Türen geöffnet
und Fenster hell" werden. 

In der Herbstausgabe unserer
Gemeindezeitung werden wir wieder
darauf hinweisen und nehmen bereits
vorher gerne Ihre "Fenster-
reservierung" entgegen.

Ihre
Monika Dobler
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10.12.2008
Gasthaus Rechenwirt, Austraße 1

12.12.2008
Familie Leobacher, Joh. Herbst Str. 21

11.12.2008
Pfarre Elsbethen, Pfarrweg 8

13.12.2008
Familie Preslacher, Gen. Albori Str. 17d

18.12.2008
Volksschule Vorderfager, Vorderfager 20

17.12.2008
Kindergarten Elsbethen, Goldensteinstr. 7

16.12.2008
Familien Weißbach und Landmann, Göllstr. 22

19.12.2008
Familie Bayer, Gärtnerweg 5

22.12.2008
Seniorenwohnhaus Elisabeth, Schloßstr. 6

23.12.2008
Familie Moyses, St.-Peter-Str. 4

24.12.2008
Erentrudisalm, Gfalls 9

20.12.2008
Familie Hansbauer, Gemeindeweg 5

21.12.2008
Naturschutzjugend Elsbethen, Fam. Breschar,

Pater-Stefan-Str. 7

14.12.2008
Gasthaus Überfuhr, Überfuhrstraße 2

15.12.2008
Familie Schatteiner, Goldensteinstraße 16
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Zum 70iger:
Herzog Anna, Hall.Landesstraße 27
Fagerer Maria, Oberwinkl 44
Haselbach Barbara Brigitte, 
Gfalls 5d
Sturm Engelbert, Bunnleitenw. 41
Maurer Josef, Gen.-Albori-Str.28b
Kirchtag Karl, Kaindlweberweg 15
Walchhofer Hermann, 
Pater-Stefan-Straße 16
Tezner Friedrich, 
Gen.-Albori-Str. 20b
Hirnsperger Walburga ,
Hinterwinkl 39
Spoula Rudolf Franz, 
Hall. Landesstr.12a
Schell Helgard, 
Felix-Ennemoser-Weg 2
Oberndorfer Christine , 
Mayr-Melnhof-Weg 4

Zum 75iger:
Schmidlechner Therese, 
Oberwinkl 25
Brandelik Susanne, Austraße 49
Fink Elisabeth, 
Franz-Reiter-Weg 30
Duhatschek Franziska, 
Pater-Stefan-Straße 15
Ertl Hildegard, Hall. Landesstr. 24
Gitzoller Maria, Hall. Landesstr. 24
Brunner Hermann, Kinostraße 17
Pföß Emma, Bäckerweg 5
Landl-Fichtner Gertrude,
Zieglaustraße 5

Zum 80iger:
Prähauser Johann,
Hinterwinkl 29/1
Anzenbacher Maria, 
Klostergasse 3
Brandstätter Friedrich, 
Felix-Ennemoser-Weg 28
Pföß Theresia Maria,
Goldensteinstraße 19c
Andres Ernst, Hall. Landesstr. 24
Eibl Josef, Oberwinkl 24
Herbst Hermann, Vorderfager 47

Zum 85iger:
Stuppäck Valerie, Kinostraße 3
Rumbold Theresia, Schloßstraße 6
Sommerauer Josef, St.-Peter-Str. 9
Haslauer Josef, Pater-Stefan-Str.3
Stampfl Amalia, Eschenweg 5

Zum 90iger:
Fischer Therese, St.-Peter-Straße 12
Dullinger Anna, Schloßstraße 6

Zum 96iger:
Gratzer Franz, Schloßstraße 6

Hochzeitsjubiläen 
Jänner bis März 2009
60 - Diamantene Hochzeit
Tschurtschenthaler Maria und
Wilhelm, Schloßstraße 6
50 - Goldene Hochzeit
Horvath Amalia und Johann,
Wiesenweg 2

Jubiläen, Geburten, Todesfälle
Jänner bis März 2009

Gratulationen

Todesfälle
Herzog Ingrid, Pulvermühlstraße 1
Meder Elisabeth, Schloßstraße 6
Walkner Rupert, Miglweg 17
Mayer Herta, Schloßstraße 6
Slavik Hildegard, St.-Peter-Str. 28
Eckert Christian, Hinterwinkl 38
Wachtberger Gerhard, 
Halleiner Landesstr. 37
Bauerstätter Johann, Schloßstr. 6
Kronbichler Rudolf, 
Halleiner Landesstr. 12a
Schaub Josef, Austraße 8
Sumereder Erich, 
Franz-Reiter-Weg 36

Geburten
Mädchen:
Passer Franziska, Schießstandstr. 5
Feldinger Autumn Rebekka,
Franz-Fischer-Straße 2
Butscher Lara, Gen.-Albori-Str.20c
Bruzek Clara, Gemeindeweg 12
Schwarz Hannah, 
F.W.-Raiffeisen-Str. 5a
Knaben:
Holzer Jonas, Hall. Landesstr. 51
Haunsberger Jonas, Moarweg 5
Abdul Malik Oladayo Abiodum,
Mühlbachstraße 11
Wiesinger Felix, Schießstandstr. 4b
Brüggler Rico, Vorderfager 15

Wir gratulieren Herrn Wilhelm und Frau Maria
Tschurtschenthaler zur Diamantenen Hochzeit

Wir gratulieren Frau Theresia Pföß zum 80.
Geburtstag sehr herzlich!

Wir gratulieren Frau Anna Dullinger zum 90.
Geburtstag sehr herzlich!

Wir gratulieren Herrn Hermann Herbst zum 80.
Geburtstag sehr herzlich!
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Pfarre Pfarre AigenAigen
Gründonnerstag, 09.04.2009 19.30 Uhr Abendmahlgottesdienst

St. Ursula 18.00 Uhr Abendmahlgottesdienst
Karfreitag, 10.04.2009 15.00 Uhr Kreuzwegandacht

19.30 Uhr Karfreitagsliturgie
St. Ursula 15.00 Uhr Kreuzwegandacht

18.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Osternacht, 11.04.2009 20.00 Uhr Osternachtfeier

St. Ursula 21.00 Uhr Osternachtfeier
Ostersonntag, 12.04.2009 8.30 Uhr Pfarrgottesdienst

10.15 Uhr Osterhochamt
St. Ursula 9.30 Uhr Osterhochamt

Ostermontag, 13.04.2009 8.30 und 
10.15 Uhr Ostermesse

Fatimakirche 09.30 Uhr Ostermesse
19.04.2009 10.00 Uhr Erstkommunion
25.04.2009 10.00 Uhr Firmung
18.05.2009 19.00 Uhr Bittgang Gaissau nach Krispl
19.05.2009 19.00 Uhr Bittgang Niederalm nach St.Leonhard
20.05.2009 19.00 Uhr Bittgang Maria Plain
Pfingsten, 31.05.2009 8.30 Uhr Pfingstmesse

10.15 Uhr Pfingsthochamt
Fatimakirche 9.30 Uhr Pfingstmesse

01.06.2009 8.30 Uhr Pfingstmesse
10.15 Uhr Familienmesse

Fatimakirche 9.30 Uhr Familienmesse
Fronleichnam, 11.06.2009 9.00 Uhr Fronleichnamsfest
Patrozinium, 21.06.2009 8.30 und 

10.15 Uhr Festmessen zum Patrozinium 
anschließend Pfarrfest 
im Pfarrhofgarten

Pfarre ElsbethenPfarre Elsbethen

Gründonnerstag, 09.04.2009 19.00 Uhr Abendmahlfeier
Goldenstein 17.00 Uhr Abendmahlfeier

Karfreitag, 10.04.2009 15.00 Uhr Kinderkreuzweg-Pfarrkirche
Kreuzweg im SWH

19.00 Uhr Karfreitags-Liturgie
Goldenstein 15.00 Uhr Kreuzfeier

Osternacht,11.04.2009 20.00 Uhr Osternachtfeier
Goldenstein 19.00 Uhr Auferstehungsgottesdienst

Ostersonntag, 12.04.2009 9.00 Uhr Osterhochamt
Goldenstein 8.30 Uhr Ostergottesdienst

Ostermontag, 13.04.2009 9.00 Uhr Feiertagsgottesdienst
Goldenstein 8.30 Uhr Ostermesse

03.05.2009 9:00 Uhr Firmung
16.05.2009 Bittgang Bad Dürrnberg
18. bis 20.05.09 19.00 Uhr Dorf-Bittgänge
21.05.2009 9.00 Uhr Erstkommunion -Turnhalle VS Elsbethen
23.05.2009 Wallfahrt St. Wolfgang
Pfingsten, 31.05.2009 9.00 Uhr Pfingsthochamt
01.06.2009 9.00 Uhr Pfingstmontag-Feiertagsgottesdienst
Fronleichnam, 11.06.2009 9.00 Uhr Fronleichnamsfest
21.06.2009 9.00 Uhr Fest der Ehejubilare
04.07.2009 Wallfahrt nach Maria Plain
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Tag Zeit Veranstaltungsart Veranstalter Veranstaltungsort

08.04.2009 14:00h Kegelnachmittag Pensionistenverband Kegelcasino Hallein
15.04.2009 14:00h Kaffeenachmittag Pensionistenverband Mehrzweckraum Volkss.
18.04.2009 14:00h Generationen-

wanderung Bildungswerk / Museum Museum z.Pulvermacher
18.04.2009 20:00h Kameradschaftsball Kameradschaft Elsbethen Gasthof Rechenwirt
19.04.2009 10:00h JHV Prangerschützen Elsbethen Gasthof Überfuhr
23.04.2009 14:30h Pfarrcafe Sozialkreis der Pfarre Aigen Pfarrsaal Aigen
25.04.2009 9:00 - 12:00h Feuerlöscher Überprüfung und

Tag der offenen Tür Feuerwehr Elsbethen Feuerwehrhaus
26.04.2009 09:00h Florianifeier Feuerwehr Elsbethen Vorplatz Gemeinde
29.04.2009 15:00h "Projektkonzert" Musikum SWH Elisabeth, Foyer
01.05.2009 13:00h Maibaumaufstellen Prangerschützen Aigen Kirchenwiese Aigen
01.05.2009 13:00h Maibaumaufstellen Prangerschützen Elsbethen Pfarrkirche Elsbethen
03.05.2009 10:00h Saisonbeginn Museum Museumsverein Museum z. Pulvermacher
03.05.2009 14:30h Muttertagsfeier Seniorenbund Gasthof Rechenwirt
06.05.2009 14:00h Gemütliches Beisammensein - 

Muttertagsfeier Seniorenclub Mehrzweckraum Volkss.
09.05.2009 14:00h Muttertagsfeier Pensionistenverband Gasthof Rechenwirt
13.05.2009 14:00h Kegelnachmittag Pensionistenverband Kegelcasino Hallein
16.05.2009 20:00h Frühjahrskonzert Trachtenmusik Elsbethen Turnhalle VS Elsbethen
20.05.2009 14:00h Kaffeenachmittag Pensionistenverband Mehrzweckraum Volkss.
21.05.2009 14:00h Maibaumaufstellen Brauchtumsgr. "Die Eglseer" Gasthof Ramsau
28.05.2009 14:30h Pfarrcafe Sozialkreis der Pfarre Aigen Pfarrsaal Aigen
30.05.2009 * Grenzwanderung Generationendorf *
03.06.2009 14:00h Gem. Beisammensein Seniorenclub Mehrzweckraum Volkss.
05.06.2009 20:00h 2. Vorderf. Singstunde Elternverein Vorderfager Volksschule Vorderfager
10.06.2009 14:00h Kegelnachmittag Pensionistenverband Kegelcasino Hallein
17.06.2009 08:00h Ausflug Seniorenclub *
17.06.2009 14:00h Kaffeenachmittag Pensionistenverband Mehrzweckraum Volkss.
20.06.2009 19:00h Sonnenwende-Feuer Brauchtumsgruppe

(Kameradschaft Aigen) "Die lustigen Salzburger" Gasthaus Erentrudisalm
27.06.2009 * Pfarrausflug Pfarre Elsbethen *
28.06.2009 10:00h Künstlertreff Museumsverein Museum z. Pulvermacher
04.07.2009 19:30h Sommernachtsfest Feuerwehr Elsbethen Gasthof Überfuhr
16.07.2009 19:00h Bittgang Pfarre Aigen Bad Dürrnberg

Ferienkalender - Ferienkalender - Ferienkalender - Ferienkalender - Ferienkalender

Achtung Kids!Achtung Kids!
Der Ferienkalender 2009 wird in der nächsten Gemeindezeitung Ende Juni erscheinen! 

Von unserer Homepage www.gde-elsbethen.at können die Termine bereits 
ab ca. 25. Juni herunter geladen werden! 

Tipp:
Falls Ihr keinen Computer habt, besteht die Möglichkeit das Internet der Bibliothek - 

während der Öffnungszeiten - zu nutzen.


